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Der Park sah aus wie eine räudige 
Katze, sagte mein Nachbar, und 
ich wusste gar nicht, wovon 
er sprach. Ach so, der alte 
historische Platz. 
Ja, der war ziemlich zugewuchert. 
Aber jetzt sind da endlose Bänke, 
wo man sitzen, sich den Park 
ansehen und träumen kann. 

Die Straßen sind nach Künstlern 
benannt, und vielleicht werden 
die Kinder, die an diesem herrlich 
bunten Gerät spielen können, 
eines Tages auch Künstler werden. 
Aber wer weiß das schon?

Der denkmalgeschützte Cranachplatz in Hamburg-Harburg 
wurde im Jahr 1913 von dem berühmten Gartengestalter 
Ferdinand Tutenberg entworfen. Ein Jahrhundert reger Nutzung 
war an diesem Quartiersplatz, der zugleich Platz und Park ist, 
nicht spurlos vorübergegangen, weshalb eine Erneuerung nötig 
wurde. Die Herausforderung bei der Umgestaltung bestand 
darin, den Platz gartenkünstlerisch wiederzubeleben und 
gleichzeitig zeitgenössische Elemente zur heutigen Nutzung  
zu integrieren, z. B. ein Spielangebot für Kinder.

Angeregt durch die Namen der flankierenden Straßen, die 
großen Künstlern wie Albrecht Dürer, Lucas Cranach und 
Arnold Böcklin gewidmet sind, wurde bei der Entwicklung 
des Kinderspielplatzes die formale Nähe zum italienischen 
Künstler- und Design-Ensemble „Memphis Design“ gesucht: 
Die postmoderne Form- und Farbensprache dieser Designer 
inspirierte die künstlerisch-spielerische Gestaltung des 
multifunktionalen Spielelements „POLAPLAY“. Mit ihm 
wird heutiger Zeitgeist zum Blickfang inmitten einer 
denkmalgeschützten Gartenanlage der klassischen Moderne. 

Und auch bei anderen zeitgenössischen Vergnügungen, 
beispielsweise wenn sich das Areal im Sommer in ein  
Freiluftkino verwandelt, heißt es auf dem Cranachplatz: 

Denkmalpflege trifft Lebensfreude.
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